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Stamm Kongo 

Bezeichnung 
Nagel-Fetisch, dunkler 
Kopf 

Grösse 39 x 22 x 15 cm 

Nr. 90/93 

Preis SFr. 1‘900.00 

 

Stammesinformationen 

Bedeutende Volksgruppe am unteren Zaire 
(Kongo), zu der die Kakongo, Sorongo, 
Yombe, Sundi, Vili und oft auch die Grup-
pen des Stanley-Pool gerechnet werden. 
 
Neben Ahnen- oder Gedenkfiguren werden 
an der Kongoküste auch Skulpturen herge-
stellt, welche eine Bewachungs-, Schutz-, 
Abwehr-, aber auch Angriffsfunktion erfüllen 
und meist unter dem Begriff Zauberfigur o-
der «Fetisch» zusammengefasst werden. 

 

Informationen zum Objekt 

Eine grosse Gruppe der Kongoskulpturen 
stellt Ahnenbildnisse dar. Oft findet sich da-
bei das Mutter-Kind-Motiv (phemba), aber 
auch Einzelfiguren kommen häufig vor. Sie 
unterscheiden sich vor allem durch die sorg-
fältige Bearbeitung insbesondere der Körper 
der Mutterfigur. 
 
Als Besonderheit des Kongo-Gebietes kön-
nen die «Nagel- und Spiegelfetische» gel-
ten. In ihrer Funktion entsprechen sie etwa 
den Schutz- oder Heiligenfiguren christili-
cher oder anderer Religionen. Sie können  
darüber hinaus aber auch böswillige Ziele 
zum Zweck haben. 

 


